
www.baumerziitig.ch

Offizielles amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Bauma

inserate@baumerziitig.ch
redaktion@baumerziitig.ch

Telefon 075 409 11 11

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Todesanzeigen: Dienstag, 11 Uhr

G
ZA

  BA
U

M
A

Baumerziitig | 43 / 2021 | 28. Oktober 2021

43/ 2021 

Gemeinsam 

vorwärts!
2021

Textkasten für Beiträge auf Musterseite 
"C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana Pro (Gemeinde): 	� Ein persönlicher Nachruf  
Mein Freund und Nachbar Manfred Hirschi 

Meine 1. Begegnung mit Manfred hatte ich als Lehrer 
(1. bis 6. Klasse). Zwischendurch durfte/musste ich auch 
den Turnunterricht der Oberstufenknaben übernehmen. 
Bei Geländeläufen sahen wir Manfred nur von hinten 
und bald verschwand er ausser Sichtweite. Ja, er war ein 
schneller und ausdauernder Läufer. Dieses Potential nutzte 
er im Langlauf, wo er bis ins B-Nationalkader aufstieg. 
Nach seinem Rücktritt blieb er diesem Sport treu. Zwei 
Wochen Lappland-Langlaufen mit seiner Frau Sabine wa-
ren über all die Jahre hin fix. Mehrmals war ich da auch mit 
von der Partie. Einmal starteten wir sogar gemeinsam am 
Wasa-Lauf in Schweden. Am Ziel musste er aber lange auf 
mich warten!

Bereits im Alter von 29 Jahren konnte er von seinem Vater 
Christian den Hof «Untere Langfurri» übernehmen. An-
fänglich führte er die Milchwirtschaft seines Vaters  wei-
ter. Bald stellte er aber auf Mutterkuhhaltung um. Das gab 
ihm mehr zeitliche Unabhängigkeit.

Vor 10 Jahren fand er dann seine für ihn ideale Bewirt-
schaftungsart: Er stellte den Betrieb auf Schafzucht um. 

Bald einmal betreute er bis zu 350 kleine und grosse Schafe. 
Diese hielt er weit verstreut auf Weiden in Bauma und Ster-
nenberg.

Manfred trug den Übernamen «Barfussbauer». Vom 
Frühling bis zum Spätherbst arbeitete er im Gelände im-
mer schuhelos. Mich schauderte es, wenn ich ihm im 
Herbst begegnete.

Soweit es die Betreuung der Schafe erlaubte, konnte er 
sich seiner Liebe zum Holz widmen. (Er war ja gelernter 
Sager.) Die angelieferten Baumstämme sägte er auf Meter-
mass, spaltete die Rugel und verschloss sie in Klafterringe. 
So sind im Laufe der Jahre tausende von transportierbaren 
Ster entstanden. Ich konnte von dieser Holzerei profitie-
ren, durfte ich doch die untauglichen Scheiter gegen Ent-
gelt für meine Holzheizung abtransportieren.  

Seinen Hof führte er allein. Da kam für ihn ein volles, 
auch übervolles Arbeitspensum zusammen. Ja, er war 
wahrlich ein unermüdlicher Chrampfer. Nur so konnte er 
diese Riesenarbeit stemmen. 

Trotz seines riesigen Arbeitspensums war er immer be-
reit, seinen Bauernkollegen bei Bedarf zu helfen. Zudem 
war er während einer Amtszeit Kirchenpfleger und einige 
Jahre im Vorstand sowie Präsident des Verkehrsvereins 
Sternenberg. Er engagierte sich in der Skiliftgenossen-
schaft Sternenberg und war aktiv in der Feuerwehr. Mit 
seiner grossen Liebe zur Jugend half er auch die einst flo-
rierende Jugendgruppe Sternenberg auf die Beine zu stel-
len. Dann war er bis zu seinem eigenen Tod Sternenbergs 
Totengräber. Er kannte alle Verstorbenen und seine Arbeit 
war von grosser Innigkeit und Ehrfurcht geprägt.

Nach Bekanntwerden des Unglücks verfiel die Bevölke-
rung von Sternenberg in eine Schock– und Trauerstarre. 
Kein Wunder, war doch Manfred allzeit ein fröhlicher, ge-
selliger, umgänglicher und humorvoller Sternenberger. Er 
war einzigartig und hinterlässt eine Lücke in unserer Dorf-
gemeinschaft.

Manfreds Bauernkollegen sprangen sofort solidarisch 
helfend ein und übernahmen die Beaufsichtigung der ver-
streuten Schafweiden, trugen den riesigen Miststock ab 
und verteilten ihn auf die Wiesen. Eine Woche nach dem 
Unglück konnte ein vollamtlicher Betriebshelfer die Ar-
beit aufnehmen. Herzlichen Dank allen Mithelfern für den 
grossen Einsatz!
RIP  «Ruhe in Frieden», Manfred

� Peter Kaul, Obere Langfurri
� auch im Namen der Sternenberger und unseren Vereinen

Manfred Hirschi, der «Barfussbauer»
Bild: Tom Kawara
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	 �Änderung Babysitter- 
vermittlung Bauma

Im Jahr 2007 habe ich in Bauma die Babysittervermittlung 
aufgebaut. Seither fand einmal im Jahr in Bauma ein Baby-
sitterkurs für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren statt. Nach 
dem Besuch des Kurses erhalten die Jugendlichen den SRK-
Babysittingpass und können in die Vermittlungsdatei auf-
genommen werden.

Nun gebe ich nach 14 Jahren die Babysittervermittlung 
und die Organisation der Babysitterkurse ab. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen und Lust haben die Babysitterver-
mittlung Bauma weiterzuführen, dann melden Sie sich bei 
mir. Gerne gebe ich Ihnen Auskunft zur Vermittlung und 
der Organisation der jährlichen Kurse.

� Susanne Burkhalter, Tel. 052 386 27 30

	 �Feuriger Saisonstart 
des Midnight Bauma

Nach den drei Sommermidnight-Events freuen wir uns auf 
die Saison 2021/22. Schön, dass das Midnight stattfindet, 
unter Einhaltungen der vorgegebenen Corona-Schutz-
massnahmen. Am 30. Oktober sorgt die Feuerwehr Bauma/ 
Sternenberg mit einem besonderen Einsatz für eine spezi-
elle Saisoneröffnung. Bereits im Jahr 2017 konnten wir die 
Feuerwehr Bauma/Sternenberg am Saisonstart begrüssen. 
Liebe Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule Bauma, 
kommt und lasst euch diesen speziellen Auftakt in die 
neue Saison nicht entgehen. Beginn ist um 20.30 Uhr und 
um 23.30 Uhr gehen alle mit ganz vielen neuen Eindrücken 
und hoffentlich zufrieden nach Hause. Die Turnhalle im 
Sekundarschulhaus wird wieder jeden Samstag, ausser 
während den Schulferien, von 20.30 Uhr bis 23.30 Uhr 
geöffnet sein. Alle Sekundarschülerinnen und Sekundar-
schüler sind herzlich eingeladen, den Samstagabend jeweils 
unter der Leitung des Erwachsenenteams und den Junior-
coaches sportlich oder eher gemütlich zu verbringen. Die 
Daten werden auf der Homepage der Schule Bauma und in 
der Agenda der Baumerziitig veröffentlicht. Der Projekt-
leiter und sein Team sowie der Vorstand des Trägervereins 
Midnight Bauma freuen sich auf eine tolle Saison mit viel 
Besucherinnen und Besuchern.�

Trägerverein Midnight Bauma 

	 Grippe – Erreger und Übertragung

Die Grippe wird durch Influenza-Viren übertragen. Das 
Grippevirus ist leicht durch direkten Kontakt (Niesen, Hus-
ten oder die Hände), besonders in geschlossenen Räumen, 
oder durch indirekten Kontakt (z. B. via Gegenstände, Tür-
griffe) übertragbar. 

Personen, die sich mit Grippeviren angesteckt haben, 
können diese auf andere übertragen, auch wenn sie sich 
(noch) nicht krank fühlen. Bis zum Beginn der Erkrankung 
dauert es etwa ein bis drei Tage.

Typische Symptome: 
Plötzlich auftretendes hohes Fieber (> 38 °C), Schüttelfrost, 
Husten, Hals- und Schluckweh, Kopfschmerzen, Schmer-
zen in Muskeln und Gelenken, aber auch Schnupfen, 
Schwindelgefühl und Appetitverlust. Eine Grippe kann bis 
zu zwei Wochen dauern. 

Das Risiko von schweren Komplikationen ist bei 
Schwangeren, Frühgeborenen, Menschen mit bestimmten 
chronischen Erkrankungen und bei älteren Personen deut-
lich erhöht. In seltenen Fällen können diese auch jüngere, 
bislang gesunde Menschen betreffen.

Verbreitung und Häufigkeit
Influenzaviren zirkulieren vor allem in der kalten Jahres-
zeit und verursachen praktisch jeden Winter eine Epide-
mie (Grippewelle). Die Intensität und der Schweregrad der 
Grippewelle sind von Jahr zu Jahr unterschiedlich.

Vorbeugung: Empfehlungen zur Grippeimpfung
Die Grippeimpfung ist nach wie vor die einfachste, wirk-
samste und kostengünstigste Vorbeugung einer Grippe. 
Ideal dafür ist die Zeit von Anfangs November bis Mitte 
Dezember.

Die Grippeimpfung wird empfohlen für: Menschen ab 
65, schwangere Frauen, frühgeborene Kinder bis zwei Jah-
re sowie Personen mit chronischen Erkrankungen.   �

Tösstal-Apotheke Bauma

Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Zwei Rücktritte aus der Rechnungs-
prüfungskommission

Zwei der fünf Mitglieder der Rechnungsprüfungskommis-
sion treten bei den Erneuerungswahlen 2022 nicht mehr an.

Raphael Dohner (EVP) und Kurt Münger (SVP) stellen 
sich nicht mehr zur Wahl. Kurt Münger gehört der Behörde 
seit 2002 an und war von 2014 bis 2018 deren Präsident. 
Raphael Dohner ist seit 2015 Behördenmitglied.

Daniel Schmidt (parteilos, Präsident), Paul Scherrer (SVP) 
und Ephraim Schoch (SVP) kandidieren bei der Erneue-
rungswahl.

NICHT VERGESSEN 

AM 31. OKTOBER  
IST ZEITUMSTELLUNG!  
DIE UHREN WERDEN  
EINE STUNDE  
ZURÜCKGESTELLT.

baumerziitig.ch
#dasischbauma
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 Maskenpflicht ab 12 Jahren, limitiert auf 50 Personen

Kirchenkaffee nur bei schönem Wetter

* �Wir bitten um Anmeldung für die Gottesdienste in  
Bauma unter www.kirchebauma.ch oder 052 386 38 42

Freitag, 29. Oktober 2021
20.00 Uhr	 * Young-LoGo in der Kirche Bauma

Samstag, 30. Oktober 2021
10.00 Uhr	 Jungschar-Weekend (JUKI) in Hischwil
	 Treffpunkt KGH Bauma
13.30 Uhr	 Ameisli beim KGH Bauma
19.00 Uhr	 Breaktime in der Werchstatt Bauma
19.30 Uhr	 * 100pro Worship in der Kirche Bauma

Sonntag, 31. Oktober 2021, Winterzeit
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 * Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Band White cane
	 Kinderhort, Sonntagsschule 

  9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Karl Heuberger 

10.45 Uhr 	 Jugend-Gottesdienst im KGH Bauma

11.00 Uhr	 * Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Band White cane

Dienstag , 2. November 2021
19.00 Uhr	 Singkreis-Probe Bäretswil

Mittwoch, 3. November 2021
14.00 – 17.00	Jugendkafi Werchstatt, Bauma

Amtswoche ab 1. November 2021
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

Samstag, 30. Oktober
	 Gedenken an die Verstorbenen 
	 seit Allerheiligen-Allerseelen
18.00 Uhr		 Heilige Messe / Fischenthal

Sonntag, 31. Oktober Allerheiligen-Allerseelen
  9.15 Uhr		 Heilige Messe / Bauma
		 Anschliessend Grabbesuch
Fahrdienst:		 Bethli Stutz 052 385 18 33
Anmeldung:		 10.00 bis 11.00 Uhr

10.30 Uhr		 Heilige Messe / Bäretswil

Die Platzzahl ist auf 50 Personen beschränkt. 
Maskenpflicht ab 12 Jahren.

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
Oktober 2021
Do	 28.	 20.00	 Gebet für das Tösstal
			   Chrischona Wila
So	 31.		  kein Anlass

Maskenpflicht ab 12 Jahre.

Altlandenbergstrasse 11          8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen finden Sie auf
www.regichile.ch

Do	 28.10.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis
So	 31.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
			   (auch per Livestream)

			   Hüeti 0 bis 3 J / ab 3 J Kinderprogramm
Do	 04.11.	 09.30 Uhr	 Zwerglisingen

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Gesucht wird die Frau, die mit mir am 
Wolfgangsweg ein paar Worte gewechselt 
hat. Bitte anrufen auf 076 239 40 52.

Gott heilt – durch Gebet
Ja, ich will dich wieder gesund machen 
und deine Wunden heilen, spricht der Herr
Wort Gottes aus Jeremia 30.17

Im Gebet für Heilung ist jedermann herzlich willkommen.
Das Angebot ist kostenlos und an keinerlei Bedingungen 
geknüpft. Es ist keine Anmeldung nötig.

Wer das Gebet für Heilung in Anspruch  
nehmen möchte hat Gelegenheit dazu am  
29. Oktober ab 20 Uhr (sowie 26.11.2021)

In den Räumen von Physiotherapie und Sport-Reha Michael 
Rothe an der Bliggenswilerstrasse 6 (im Ärztehaus) in Bauma

Weitere Informationen finden Sie auf: www.gott-heilt.ch 

Einen hohen Geburtstag feiert:

3. November,
Antonia Bozzato, Bauma, 90 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich
und wünschen der Jubilarin 
alles Gute.

28. Oktober 2021

Der Gemeinderat
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Wanderroute Guyer-Zeller
Der Schreibtischpilot der «Baumerziitig» nimmt Sie, liebe Leserinnen und Leser, in einer losen Serie mit
auf einige schöne Herbstwanderungen.

Redaktion Baumerziitig

Von Neuthal auf den Stoffel und zurück
Mit der Guyer-Zeller-Wanderkarte im Massstab 1:25’000 in 
der Hosentasche ging es von der Station Neuthal so richtig 
über Stock und Stein, aber auch über Treppen und Brücken 
in ein kleines Wanderparadies.

Insgesamt sieben Wege wurden im Namen von Adolf 
Guyer-Zeller in den Jahren 1890 bis 1900 in und um Bauma 
gebaut, so auch der «Känzeliweg», der als Weg mit der 
Nummer «5» in der Wanderkarte des Verkehrsverbands 
Tösstal/Zürcher Oberland vermerkt ist. Ausgangspunkt ist 
der TCS-Parkplatz hinter dem Bahnhof Neuthal, auf wel-
chem man sein Fahrzeug weiterhin gratis abstellen darf. 
Sind einmal die Wanderschuhe angezogen, der Rucksack 
geschultert und die notwendigen Utensilien gepackt (im 
Herbst immer an Wetterumstürze und Nebeleinbrüche 
denken!) steht dieser abwechslungsreichen Wanderung 
sprichwörtlich nichts mehr im Wege. Dank der App «Berg-
fex» gibt es hier im Voraus bereits das «Résumée», denn 
innert 2 Stunden und 16 Minuten galt es, 241 Höhenmeter 
zu überwinden und eine Strecke von 5,75 Kilometer zurück-
zulegen. Natürlich sind in dieser Zeit die Picknick- und Fo-
tozwischenhalte miteingezählt. Der Weg lässt sich in Form 
eines Fitnesstrainings selbstverständlich auch schneller 
absolvieren. 

Ein Blumenmeer und ein notwendiger Halt
Zurück zur Natur, und somit zur Wegstrecke: Der schöne 
Weiher hinter dem TCS-Parkplatz auf dem Wanderweg in 
Richtung Bauma ist unbedingt sehenswert. Heute ein idyl-
lisches Fleckchen, früher wohl nur aus dem Grund ange-
legt, Wasserkraft zu erzeugen. Gleich bei der Mühle Neu-
thal arbeitet die Kinesologin Claudia Hegner. Vis-à-vis der 
Firma «Blütenzauber», welche sich auf Gartengestaltung 
spezialisiert hat, geht es in Richtung Hauptstrasse, wo ein 
schön unterhaltener Hofladen auf uns wartet. Jeden Sams-
tag gibt es hier bei der Familie Berger-Hürlimann ab 8 Uhr 
in der Früh frischen Butterzopf. Ein lustiger Flurname, 
nämlich «Müedsbachstrasse», begegnet einem beim An-
stieg auf den Stoffel. Durch verwunschenes Dickicht geht 
es merklich hinauf und das Gewicht des Rucksacks wird 
einem jetzt viel bewusster. Zwischendurch liegt wieder 

einmal etwas Abfall auf dem Weg. Kleiner Tipp: Den nimmt 
man ohne zu studieren oder jemanden zu verurteilen ein-
fach gleich mit, der nächste Wanderer wird sich dankbar 
zeigen. Ein ganzer Busch voller wunderschöner pinker Blü-
ten bringt auf halbem Wege die ganze Wanderung «zum 
Stehen». Eindrücklich sind die teils geschlossenen, dann 
wieder geöffneten Blüten und eine Pracht sondergleichen. 
Richtig stramm um die Blüten und am Stil verteilt stehen 
die mit feinen spitzen «Speeren» bewaffneten Blätter, um 
feindliche Pflanzenfresser abzuwehren. Kennen Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, diese Pflanze? 

Moos- und Farnlandschaft und ein Blumenritual
Einmal auf dem Stoffel (919 Meter über Meer) angelangt, 
empfängt uns ein Himmel wie aus dem Bilderbuch. Beim 
Wandern lohnt sich übrigens nicht nur ein genauer Blick 
auf den Boden und die unmittelbare Tier- und Pflanzen-
welt. Immer wieder erspäht man auch in den Kronen der 
Bäume verschiedene Vögel. Der Eichelhäher etwa mit sei-
nem Warnruf und weissen Bürzel, der beim Flug leicht 
zu sehen ist. Und dann wäre ja auch noch der Himmel, in 
welchem eine unsichtbare Hand die spätsommerlichen 
Schäfchenwolken immer wieder neu ordnet. Auf einem 
weiteren Weg verirre ich mich bewusst etwas und finde 
eine umzäunte junge Föhre vor. Dabei entdecke ich zahl-
reiche Rosen und Sonnenblumen, die – mittlerweile bereits 
verwelkt – wohl für ein Blumenritual benutzt worden sind. 
Wer mag, macht vor dem Abstieg einen Stop an der Grill-
stelle «Fledermaus», bevor es in Richtung Bäretswil wieder 
hinunter geht und zwar nicht auf dem gleichen Weg wie 
beim Aufstieg. Auf der ganzen Wanderung sollte man ei-
nigermassen trittsicher sein. Und die Metallgitterböden 
der Brücken sind auch nicht immer ideal für die weichen 
Hundepfoten, sodass ich meine Hündin Alaska jeweils ein 
Stück weit getragen habe. Runter geht es bekanntlich mit 
der Schwerkraft immer einfacher (Knie weich abfedern!) 
und bald ist man nach einigen abenteuerlichen Passagen 
bereits beim heilpädagogischen Institut St. Michael an der 
Hofschür angelangt. Hier dürfen auch die Kinder auf dem 
Spielplatz auf eigene Verantwortung in die Rolle von Pippi 
Langstrumpf oder Räuber Hotzenplotz schlüpfen.
� Stephan Mark Stirnimann

Ein hübscher Teich, früher mit dem
Zweck, die Wasserkraft zu nutzen

An dieser imposanten Felswand führt
der Wanderweg vorbei

Warum zu Hause eine Feuerstelle
haben, wenn es in der Natur solche
Prachtexemplare hat?

Die Blume schützt sich mit diesen
«römischen Lanzen» gegen Pflanzenfresser
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SRK-Babysitterkurs der
Babysittervermittlung Bauma
Dieses Jahr wird in Bauma kein Babysitter-
kurs mehr stattfinden. Siehe den Bericht 
«Änderung Babysittervermittlung Bauma». 
Auf der Homepage des Schweizerischen 
Roten Kreuzes www.srk-zuerich.ch unter 
«Lernen» werden laufend Babysitterkurse 
im Kanton Zürich veröffentlicht. Für Fragen 
stehe ich sehr gerne zur Verfügung.
Susanne Burkhalter, Tel. 052 386 27 30.

EINLADUNG ZUR

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 29.November 2021,   
20.15 Uhr im Pfarreisaal in Bauma

Traktanden:
1. Genehmigung Budget 2022
	2. Genehmigung Steuerfuss 2022 von 13 %
	3. Anfragen gem. §23 des Kirchgemeindereglements

Anschliessend Informationen der Kirchenpflege

Anfragen von allgemeinem Interesse sind der Kirchenpflege 
mindestens zehn Arbeitstage vor der Kirchgemeindeversamm­
lung schriftlich einzureichen.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der röm. kath. Kirch­
gemeinde Bauma, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt 
haben und das Schweizer Bürgerrecht oder die Aufenthalts­
bewilligung B oder die Niederlassungsbewilligung C oder Ci 
besitzen.

Die detaillierten Unterlagen liegen ab Montag, 15. November 
2021 im Pfarramt Bauma auf und können während der 
Öffnungszeiten des Sekretariats eingesehen werden.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Schutzbestimmungen statt. Es besteht Maskenpflicht.
			
Bauma, 28. Oktober 2021� Die Kirchenpflege

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Grippe-Impfung 2021
Dieses Jahr erst recht
Daten: �Freitag, 5. November und  

Samstag, 6. November  
(weitere Daten folgen)

Mindestalter: 16 Jahre
Dauer: ca. 15 Minuten 
Preis: Fr. 39.20

Die zu impfende Person muss gesund und 
sollte nicht schwanger sein.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter  
052 386 11 18 an.

Hilfe aus der Region – für die Region
Limmatstrasse 114, 8005 Zürich

CH38 0900 0000 8002 6381 8 / PC 80-26381-8

Herbstsammlung 2021
www.zh.winterhilfe.ch
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Medienmitteilung der Gemeinde Bauma

Neuausrichtung der Spitex Bauma angestossen
Das Umfeld und die Rahmenbedingungen für die in den 
Gemeinden zu erbringende ambulante Gesundheitsver-
sorgung werden seit Jahren immer anspruchsvoller. Der 
Vorstand und die Leitung Spitex Bauma machen sich 
schon seit längerem Gedanken über die Zukunft der Spitex 
Bauma.

Wichtige Gründe dafür sind, dass der Bedarf und die Re-
gulierungsdichte zunehmen. Die Spitex Bauma ist eine 
kleine und feine Organisation, die professionell mit ihrem 
Team ihre Dienstleistungen erbringt. Obschon die Spitex 
Bauma in den letzten Jahren kontinuierlich gewachsen 
ist, ist sie nach wie vor als Verein organisiert. Viele nicht 
pflegerische Tätigkeiten werden ehrenamtlich erbracht. 
Deshalb ist die Spitex Bauma an die Gemeinde getreten, 
um eine tragfähige Zukunftslösung zu finden. Die Spitex 
soll dabei eine lokal verankerte, kommunale Non-Profit 
Organisation bleiben. Ein Zusammenschluss mit dem Al-
ters- und Pflegeheim Böndler wird seitens der Spitex be-
vorzugt.

Der Gemeinderat hat eine Projektgruppe mit Vertretungen 
aus der Gemeinde, der Spitex und dem Alters- und Pflege-
heim Böndler mit den notwendigen Abklärungen beauf-
tragt. Die Projektgruppe wird dem Gemeinderat Bericht 
und Antrag unterbreiten. Die Fragestellungen sind kom-
plex. Für die externe Projektbegleitung wird mit Christoph 
Thoma ein projekterfahrener Experte beigezogen. Er wird 
auch eine externe Sichtweise einbringen. Der Gemeinderat 
ist überzeugt, damit die Weichen für eine auch in Zukunft 
optimale ambulante Gesundheitsversorgung für die Ein-
wohner/innen zu stellen.

In einem ersten Projektschritt sollen eine Auslegeord-
nung vorgenommen (IST-Analyse) und Lösungsvarianten 
vorgeschlagen werden. Dabei werden auch Gespräche mit 
weiteren Dienstleistern in Bauma geführt. Es ist vorgese-
hen, das Geschäft Im Frühling 2022 im Gemeinderat auf 
Antrag der Projektgruppe zu behandeln. Ziel und Absicht 
der Umsetzung ist es, die Leistungen in der bisherigen Qua-
lität zu erhalten. Es soll weiterhin einen Standort zentral in 
Bauma geben.

Baumer Herbstimpressionen

Fotos: Redaktion Baumerziitig,
Valeria Hollenstein und Linda Zimmermann
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Hans Kägi «Schänge»
20.10.1941 – 22.10.2021

Schänge ist letzten Freitag, 22. Oktober 2021 im Alter
von 80 Jahren in seinem Zuhause sanft entschlafen.

Er hat in seinen über 60 Jahren in der Jagdgesellschaft
Bauma 1 das Geschehen massgebend mitgeprägt. 
Schänge hat immer wieder Neuerungen in der Gesell- 
schaft eingebracht und so geholfen den Betrieb der
neuen Zeit anzupassen. Er war ein sehr guter Kamerad
und hat bei auftretenden Problemen mit seinen Ideen
und Taten mitgeholfen sie zu lösen. Wir werden seine 
Kameradschaftlichkeit, Tatkraft und Persönlichkeit sehr 
vermissen.

Die Jagdgesellschaft Bauma 1 entbietet der Familie Kägi
ihr herzliches Beileid.

�  Im Namen der Jagdgesellschaft Bauma 1,   
� der Obmann: Fritz Kohler   

Bauausschreibung

Bauherrschaft
Frauchiger Remo und Christina,
Wolfsbergstrasse 48, 8494 Bauma

Projektverfasser
Schindler & Scheibling AG, Aathalstrasse 88, 
8610 Uster

Grundeigentümer
Frauchiger Remo, Wolfsbergstrasse 48,
8494 Bauma

Bauvorhaben
Wiederaufbau der abgebrannten Wohneinheiten 
ehemals Gebäude Vers.-Nr. 239 auf dem Grund-
stück Kat.-Nr. BA2465, Wolfsbergstrasse 50, 
8494 Bauma (L; Landwirtschaftszone)

Bauherrschaft und Grundeigentümer
VH Solid AG, Allenwilstrasse 42, 8494 Bauma

Bauvorhaben
Installation einer Luft-/Wasser-Wärmepumpe beim 
Gebäude Vers.-Nr. 1012 auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. BA7294, Auwisstrasse 11, 8493 Saland 
(K1; Kernzone), die Liegenschaft ist im Inventar 
der schutzwürdigen Ortsbilder von überkommu-
naler Bedeutung enthalten

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Bauma, 28./29. Oktober 2021

Hochbau und Liegenschaften

alz.ch

Für ein  
besseres  
Leben mit 
Demenz.

Bestattungsanzeige

Am 22. Oktober 2021 ist in Bauma ZH gestorben:

Kägi Hans,

geb. 20. Oktober 1941, von Bauma ZH,
verwitwet, wohnhaft gewesen in 8494 Bauma, 
Wolfsbergstrasse 18.

Die Abdankung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Das Bestattungsamt
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Telefon 075 409 11 11 
Montag – Freitag 8.30 bis 12.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

	 Agenda
Grüngutabfuhr Freitag, 29. Oktober 

Gebets-Angebot «Gott heilt»
Bliggenswilerstrasse 6, 1. OG

Freitag, 29. Oktober
20.00 Uhr

Chronikarchiv geöffnet
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 30. Oktober
9.30 bis 11.30 Uhr

Saalkonzert Blaskapelle MP13 
Aula der Rudolf-Steiner-Schule
Wetzikon

Samstag, 30. Oktober 
Türöffnung 19.30 Uhr

Konzert 20.00 Uhr

Start-Event Midnight Saison 21/22
Turnhalle Sekundarschule Bauma

Samstag, 30. Oktober
20.30 bis 23.30 Uhr

Happyparty für alle Kinder ab dem 
2. KIGA bis zur 7. Klasse!
Regichile Bauma

Sonntag, 31. Oktober
14.00 bis 17.00 Uhr

Sprechstunde des  
Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus Bauma

Montag, 1. Nov.
findet NICHT statt

Kehrichtsammlung Mittwoch, 3. Nov. 

Vortrag: Die Patientenverfügung und 
vorausschauende Planung – Möglich-
keiten und Grenzen
Nur online (Anmeldung erforderlich)

Mittwoch, 3. Nov. 
19.30 Uhr

 
spitaluster.ch/vortrag

Perlen der Musikgeschichte –  
seltene Instrumente
PrimaFlautina
ref.Kirche Bauma

Samstag, 6. Nov.
11.00 bis 12.00 Uhr

Mütter- und Väterberatung
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Hörnlistrasse 7, Bauma

Montag, 8. Nov.
14.00 bis 16.00 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 10. Nov. 

Seniorennachmittag
Gemeinnütziger Frauenverein
Gasthaus zur Tanne

Mittwoch, 10. Nov. 
14.00 Uhr

Vortrag «Wenn der Stein einmal ins 
Rollen kommt – wie Gallensteine 
entdeckt und behandelt werden» 
GZO Spital Wetzikon 
online und vor Ort, mit Voranmeldung

Mittwoch, 10. Nov. 
19.00 Uhr
www.gzo.ch

Film: » Auf den Spuren von Jakob Stutz» 
– Das Leben des Zürcher Oberländer 
Volksdichters, Verein Kultur im Rex
Rex im Chesselhuus
Tumbelenstrasse 6, Pfäffikon ZH

Donnerstag, 11. Nov. 
20.00 Uhr

Tickets: www.kinorex.ch

Glückstag  
Gewerbeverein Bauma

Freitag, 12.  Nov.

Grüngutabfuhr Freitag, 12. Nov. 

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

JETZT  
SPENDEN!

Gemeinsam 

vorwärts!
2021

Liebe Baumerinnen, liebe Baumer�

Wir alle durchleben immer wieder neue  
Herausforderungen, die uns nach wie vor  
beschäftigen. Gerade in solchen Zeiten ist  
ein lokales Publikationsorgan von grösster
Bedeutung. Nach dem Motto « Im Dorf dihei!» 
versorgen wir Sie wöchentlich mit Informa-
tionen aus der Gemeinde und mit exklusiven 
News rund um Bauma.

Als eigenständiges Publikationsorgan, welches 
sich ausschliesslich durch die Einnahmen von 
Inseraten finanziert, sind wir auf Ihr Wohlwollen 
angewiesen. Helfen Sie mit, die Baumerziitig 
vielfältig und noch lebendiger zu gestalten.
Mit Ihrem freiwilligen Sympathiebeitrag bieten 
Sie uns dazu weiterhin die Möglichkeit. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihr Baumerziitig-Team


